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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

Hannover 96 IV : TSV Rethen 
Montag, 22.01.2024, 19:30 Uhr

Sieg für Hannover 96 IV in der 1. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 06

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 29:
30 in den Sätzen gewannen die Spieler von Hannover 96 IV ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse
Herren Gruppe 06 gegen den TSV Rethen. 205 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe
das Doppel Bellenberg / Hanold den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Bellenberg / Hanold beim 3:0-
Erfolg gegen Scheer / Weibert von Beginn an. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Teille / Albrecht gewannen gegen Burkhardt / Markwardt mit 3:2. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Stepien / Battel und Reitmann / Ege die Klingen kreuzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian
Markwardt war für Benjamin Bellenberg letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Den Sieg von Mirko Burkhardt konnte Jonathan Hanold im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hans Teille beim
11:9, 5:11, 11:9, 11:8 gegen Rene Reitmann doch überlegen. Lange mit Patrick Scheer ringen
musste Adrian Stepien, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 9:11, 11:4, 8:11, 11:8 niedergerungen
hatte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Johannes Weibert wurden nachfolgend Jan-Erik Albrecht hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christoph Ege wurden Leon Battel
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Bellenberg bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Mirko Burkhardt. Damit hat Bellenberg nun
ein 7:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jonathan Hanold seinen Gegner Christian Markwardt beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Hans Teille gegen Patrick Scheer hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Nach diesem
Einzel steht Teille somit bei 9 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Scheer ein 11:10 ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf
Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Adrian Stepien und Rene Reitmann, ehe sich
der Spieler Hannover 96 IV mit 11:5, 2:11, 11:8, 6:11, 11:7 durchsetzen konnte. Jan-Erik Albrecht
bekam seinen Gegner Christoph Ege wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Albrecht nun bei 0:2, während Ege bislang 6
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Leon Battel gewann hingegen sein Spiel gegen
Johannes Weibert überzeugend mit 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die richtige
Taktik hatten Bellenberg / Hanold beim 3:0-Sieg gegen Burkhardt / Markwardt ab dem ersten
Ballwechsel. Ein umkämpfter Teamerfolg für Hannover 96 IV war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat Hannover 96 IV nun ein Punkteverhältnis von 7:15 auf dem Konto, während
der TSV Rethen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 20:4 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
Badenstedter SC II (Hannover 96 IV) bzw. gegen den TuS Wettbergen (TSV Rethen).

 Statistik:
 Hannover 96 IV

Doppel: Bellenberg / Hanold 2:0, Teille / Albrecht 1:0, Stepien / Battel 1:0 
Einzel: B. Bellenberg 0:2, J. Hanold 1:1, H. Teille 1:1, A. Stepien 2:0, J. Albrecht 0:2, L. Battel 1:1 

 TSV Rethen
Doppel: Burkhardt / Markwardt 0:2, Scheer / Weibert 0:1, Reitmann / Ege 0:1 
Einzel: M. Burkhardt 2:0, C. Markwardt 1:1, P. Scheer 1:1, R. Reitmann 0:2, C. Ege 2:0, J. Weibert 1:
1


